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Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
25. April 2025

Nr. 17

Amtsblatt

Straße gesperrt
Die K 2509 zwischen Gaggstatt 
und Lenkerstetten ist ab sofort bis 
zum 2.6.2025 wegen Wartungs-
arbeiten gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über Rot am 
See und ist ausgeschildert.

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Fr., 25. April 2025
von 14.00 – 16.00 Uhr, 
am Frankenplatz.
Die Kirchberger Marktgemein-
schaft freut sich auf Ihren Besuch.
REGIONAL und FRISCH auf den 
TISCH!

Maibaumfest 2025 
am Frankenplatz 
Ein schöner Brauch kehrt zurück!
Nach langer Zeit wollen wir in Kirchberg wieder ge-
meinsam das Maibaumfest feiern.

Am 

30. April 2025 ab 18.00 Uhr 
wird ein Maibaum gestellt und es erwartet euch am 
Frankenplatz ein geselliges Beisammensein mit guter 
Stimmung, leckerem Essen und Getränken.
Nutzt die Gelegenheit, alte Bekannte zu treffen, ins 
Gespräch zu kommen und den Abend in gemütlicher 
Atmosphäre zu genießen.

Bei Regen ist für trockenes Sitzen gesorgt.

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam 
den Abend zu verbringen!

Kommt vorbei und feiert mit uns.

Die Maibaumfreunde Frankenplatz

Bitte beachten – 
Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Freitag, 
den 2. Mai 2025, geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall
Notfallpraxis Crailsheim
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr
  Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung:
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf:
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt:
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Tel. 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr.
Am Freitag, den 25.4. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
Am Samstag, den 26.4. 
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 10, 
74582 Gerabronn, Tel. 07952/925050
Am Sonntag, den 27.4. 
Hessental-Apotheke, Grauwiesenweg 2/1, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/930700
Am Montag, den 28.4. 
Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Str. 6, 
74424 Bühlertann, Tel. 07973/250
Am Dienstag, den 29.4. 
Frasch-Apotheke Gaildorf, Karlstr. 19, 
74405 Gaildorf, Tel. 07971/921940
Am Mittwoch, den 30.4. 
Betz´sche Apotheke Obersontheim, Hauptstr. 37, 
74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177
Am Donnerstag, den 1.5. 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 
74572 Blaufelden, Tel. 07953/319

Tierarzt
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten,
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Samstag, 26. April 2025.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 5. Mai 2025.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 16. Mai 2025.

Gedanken- und Erfahrungsaustausch
Besuch vom Landrat – am 15. April 2025 durfte ich zusammen mit 
meinem Team der Amtsleitungen Landrat Gerhard Bauer und 
Kommunalamtsleiter Steffen Baumgartner bei uns im Rathaus 
begrüßen. Bei einem offenen Austausch haben wir wichtige The-
men wie die Stadt� nanzen, die Flüchtlingsunterbringung, die ärzt-
liche Versorgung im ländlichen Raum, den Bürokratieabbau in der 
Verwaltung sowie die aktuellen und zukünftigen Vorhaben in un-
serer Stadt besprochen.
Wir haben unseren Gästen die August-Ludwig-Schlözer Schule, 
die sanierungsbedürftige Kläranlage und den Standort des ge-
planten Regenüberlaufbeckens gezeigt.
Es freut mich, dass auch im Landratsamt unsere Dynamik und die 
Aktivitäten hier im Rathaus positiv wahrgenommen werden.
Ich bin dankbar für den wertvollen Austausch und freue mich auf 
die weitere Zusammenarbeit!
Axel Rudolph
Bürgermeister

v. l. n. r.: Hauptamtsleiterin Simone Muley, Bürgermeister Axel 
Rudolph, Kommunalamtsleiter Steffen Baumgartner, Landrat 
Gerhard Bauer, Stadtkämmerer Thomas Freymüller und Bau-
amtsleiterin Claudia Linke

Besichtigung der August-Ludwig-Schlözer-Schule 

Besichtigung der sanierungsbedürftigen Kläranlage 

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.- Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
Nr. (keine Adresse). 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen. 

1 Sofa + 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347

Wäschetrockner Tel. 2980580

2 Nachtspeicheröfen Tel. 2989964

4 x 1600 Liter-Plastiktanks Tel. 542
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Rückblick auf die Gedenkveranstaltung am 14. April 2025
Am 14. April 2025 fand in Kirchberg an der Jagst eine 
wichtige Gedenkveranstaltung statt, die an die Ereignisse 
des Aprils 1945 vor 80 Jahren erinnerte. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger versammelten sich auf dem Franken-
platz, einem der historischen Orte der damaligen Erschie-
ßungen, um das Gedenken an die Opfer des 
Nationalsozialismus zu bewahren.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Gegen das Verges-
sen – Initiative April 1945“ wurde besonders an das Schick-
sal von Viktoria Angela Galczinski und fünf weiteren Op-
fern erinnert, die in den letzten Kriegstagen in Kirchberg 
ermordet wurden. Historische Augenzeugenberichte 
wurden von verschiedenen Mitbürgern vorgetragen, wäh-
rend die Musikgruppe „Alakart“ mit ihren einfühlsamen 
musikalischen Beiträgen die Atmosphäre der Veranstal-
tung bereicherte.
Bürgermeister Axel Rudolph hielt eine eindrucksvolle Ge-
denkansprache und betonte die Bedeutung des Erinnerns 
sowie die Verantwortung, die wir als Gesellschaft gegen-
über der Vergangenheit tragen. In seiner Rede stellte er 
die Fragen, wie wir in einer Zeit, in der Angst und Hass 
wieder stärker werden, gegen das Vergessen ankämpfen 
und uns für die Menschlichkeit einsetzen können.

Die Veranstaltung wurde durch Helmut Klingler initiiert 
und durch das Kirchberger Bündnis, vertreten durch Max 
Botsch, unterstützt. Zudem wurde die gesamte Veranstal-
tungsreihe „Gegen das Vergessen“ von Peter Trumpp von 
der „Initiative 1945 – 80 Jahre danach“ organisiert.
Ein besonderer Dank gilt auch Ralf Garmatter für seine 
langjährige und unermüdliche Arbeit zur Erinnerung an 
die Geschehnisse des April 1945 in Kirchberg. Durch seine 
intensive Recherche, seine Dokumentationen und seinen 
Dokumentarfi lm hat er maßgeblich dazu beigetragen, 
dass die Opfer und das Geschehen nicht vergessen wer-
den und die Erinnerung an diese dunklen Kapitel der Ge-
schichte lebendig bleibt.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurde oberhalb der 
Festhalle ein Gedenkstein am damaligen Tatort der Er-
mordung von Viktoria Angela Galczinski feierlich enthüllt, 
der künftig an dieses tragische Geschehen erinnern soll.

Gedenkansprache 
Bürgermeister 
Axel Rudolph:

Bürgermeister 
Axel Rudolph 
hält eine Gedenk-
ansprache zu Beginn 
der Veranstaltung

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher bekundeten ihre An-
teilnahme

Max Botsch (jun.) bei seiner Rede während der Gedenkver-
anstaltung

Feierliche Enthül-
lung des Gedenk-
steins oberhalb der 
Festhalle: 
Er erinnert an die Er-
mordung von Vikto-
ria Angela Galczinski 
und soll das tragi-
sche Geschehen 
dauerhaft ins öffent-
liche Bewusstsein 
rufen
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Montag, den 5. Mai 2025, � ndet um 
19.30 Uhr die Einsatztaktik Übung in Lend-
siedel statt.
Alexander Müller
Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 25. April 2025, � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung statt.
Am Freitag, den 9. Mai 2025, findet um 
19.00 Uhr eine Übung statt.
Das Jufeu-Team

JUBILARE

Ehejubilar 
Wir gratulieren nachfolgenden Bürgern ganz herzlich:

Diamantene Hochzeit am 24.4.2025
Mikenda, Gerhard und Luise, geb. Kratzer aus Kirchberg

Unsere Jubilare
Wir gratulieren nachfolgendem Bürger ganz herzlich zum Ge-
burtstag:
25.4. Herbert Walter Uhl aus Weckelweiler 
 zum 80. Geburtstag 

INFORMATIONEN

WFG Schwäbisch Hall
Solarstrom für Wärmepumpen: Wie sinnvoll ist das?
Haushalte können unabhängiger vom Stromversorger werden 
und gleichzeitig zum Klimaschutz beitragen, indem sie Solar-
strom für Wärmepumpen nutzen. Die Werbung verspricht 
sogar Autarkie mit Wärmepumpe, Photovoltaikanlage (PV-An-
lage) und Batteriespeicher. Doch ist das tatsächlich möglich 
und sinnvoll? Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und das Klimazentrum klären auf.
Wie wirtschaftlich ist die Kombination von Photovoltaikanla-
ge und Wärmepumpe?
Gut für die Wirtschaftlichkeit einer PV-Anlage ist neben einem nied-
rigen Anschaffungspreis auch ein möglichst hoher Anteil an Solar-
strom, den der Haushalt selbst verbraucht. Wird zusätzlich eine 
Wärmepumpe mit Solarstrom betrieben, steigt der Eigenverbrauchs-
anteil und damit die Wirtschaftlichkeit. Da die Sonne nur tagsüber 
scheint, während Strom auch nachts verbraucht wird, kann der An-
teil des Eigenverbrauchs mit einem Batteriespeicher erhöht werden.
Die Tatsache, dass PV-Anlagen im Sommer den meisten Strom 
produzieren, während der Wärmebedarf im Winter am höchsten 
ist, kann allerdings auch ein Batteriespeicher nicht ändern. Er ist 
dafür geeignet Solarstrom vom Tag für den Bedarf am Abend und 
in der Nacht zu speichern, nicht aber über mehrere Tage oder 
Wochen. Der Batteriespeicher wird also nur in den Nächten einen 
nennenswerten Anteil Strom für die Wärmepumpe liefern, vor 
denen tagsüber die Sonne geschienen hat.
Autarkie
Auch wenn der Eigenverbrauchsanteil des Solarstroms mit der 
Wärmepumpe zunimmt, wird der Autarkiegrad, also der Anteil des 

Solarstroms am Stromverbrauch, wahrscheinlich kleiner. Grund 
dafür ist das niedrige Solarstromangebot im Winter, also jener 
Jahreszeit, in der die Wärmepumpe am meisten läuft.
Je weniger die Wärmepumpe verbraucht, desto höher ist der 
Autarkiegrad. Mit einem niedrigen Heizwärmebedarf erhöht sich 
der Solarstromanteil der Wärmepumpe.

Ist vollständige Autarkie sinnvoll möglich?
In Einfamilienhäusern kann eine PV-Anlage ohne Batteriespeicher 
etwa 30 Prozent des Jahresstrombedarfs für Haushalts- und 
Wärmepumpenstrom erzeugen, mit Speicher etwa 40 Prozent. 
Unter günstigen Voraussetzungen, also in einem Gebäude mit 
sehr geringem Stromverbrauch und sehr guter Dämmung, können 
statt 40 Prozent teils auch 60 Prozent des Strombedarfs selbst 
erzeugt werden.
Gut zu wissen: Unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten sollte der 
Eigenverbrauchsanteil möglichst nicht unter 30 Prozent der durch 
die PV-Anlage erzeugten Menge liegen.
Wichtig ist außerdem, dass der Batteriespeicher richtig dimensio-
niert und nicht zu groß ausgelegt wird. Speicher sollten so gewählt 
werden, dass sie den Strombedarf einer Nacht abdecken können. 
Ein zu großer Speicher beeinträchtigt die Wirtschaftlichkeit und 
lässt die Batterie schneller altern. Das verschwendet Ressourcen.
Bei Fragen zur richtigen Dimensionierung von Wärmepumpen, 
PV-Anlagen oder Energiespeichern helfen die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und das Klimazen-
trum mit ihrem Angebot weiter. Unsere Fachleute informieren an-
bieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bundes-
weit kostenfrei unter 0800/809802400 oder direkt beim Klimazen-
trum unter 07904/9459910. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
„Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer 
Angehörigen e. V.“
Der Hospiz e. V. lädt recht herzlich alle Mitglieder 
und Freunde zu seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. 
Diese � ndet statt am 15. Mai 2025 um 19.00 Uhr 
in Gerabronn, Blaufeldener Str. 14, 3. Stock.
Den Start in unserer Mitgliederversammlung wird 
Frau Merle von Bredow von Amenti-Bestattungen 
gestalten. Der Vortrag ist öffentlich und kostenlos.

Nach einer kurzen Pause gegen 20.30 Uhr starten wir in die Ta-
gesordnung.
Folgende Themen stehen auf der Agenda:
TOP 1 Kurze Einstimmung mit Musik
TOP 2 Begrüßung durch die 2. Vorsitzende
TOP 3 Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 4 Einsätze: Zahlen und Fakten, Bericht der Koordination
TOP 5 Bericht des Rechners
TOP 6 Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Aussprache
TOP 8 Ehrungen Mitglieder
TOP 9 Wahlen
TOP 10 Antrag: Satzungsänderungen § 2 und § 15
TOP 11 Sonstiges
 Ausklang
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Tag der Arbeit
in KW 18 (28. April bis 3. Mai) der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 25. April, 10.00 Uhr,
vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 18
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Umweltmobil tourt durch den Landkreis 2025
Bald ist es wieder so weit. Aus organisatorischen Gründen tourt 
das Umweltmobil schon vom 5. Mai bis 28. Mai 2025 durch den 
Landkreis. An 63 Haltestellen macht es halt, um zahlreiche Pro-
blemstoffe aus dem Haushalt zu sammeln, damit sie umweltge-
recht entsorgt bzw. auch wiederaufbereitet werden können.
Alle Haltestellen und Termine sind im Internet unter Problemstoff-
sammelstelle: Landkreis Schwäbisch Hall jederzeit abrufbar.
Für Kirchberg/J. gilt der folgende Zeitplan:
Datum Zeit Ort Haltestelle
Dienstag,  15.15 –  Kirchberg/ Parkplatz
6.5.2025 16.45 Uhr Jagst „Kreuzstein“,
   Crailsheimer Str. 

Beim Umweltmobil werden Farben, Lacke, Kleber, Lösungsmittel, 
P� anzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel (nicht aus 
der Landwirtschaft), Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Ver-
dünnung, Reinigungsmittel, Foto- und Laborchemikalien, ölver-
unreinigte Betriebsmittel (wie z. B. Lappen, leere Ölbehälter, Auf-
saugmaterial), Spraydosen und quecksilberhaltige Teile 
(Thermometer, Messgeräte, Schalter) nur aus Haushalten an-
genommen. Die maximale Anlieferungsmenge pro Anlieferer be-
trägt 100 Liter. Die Annahme ist kostenfrei. 
Bitte beachten: Dispersionsfarben können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden!
Dispersionsfarbe kann über die Restmülltonne entsorgt werden, 
sofern diese vollständig eingetrocknet ist, der restentleerte Farb-
eimer kann dann über den Gelben Sack entsorgt werden. Flüssi-
ge Dispersionsfarbe bitte weiterhin beim Umweltmobil oder bei 
der stationären Problemstoffsammelstelle Hasenbühl in Hessental 
abgeben.

Folgende Problemstoffe werden beim Umweltmobil nicht an-
genommen:
• Motorenöle und Altöl
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen
• Altspeisefett
• Medikamente
• Auto- und Trockenbatterien
Wer das Umweltmobil nicht erreicht, kann diese Schadstoffe das 
ganze Jahr über beim Entsorgungszentrum Hasenbühl in Schwä-
bisch Hall-Hessental abgeben. Die dort eingerichtete Problem-
stoffsammelstelle ist allerdings nur mittwochs von 13.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet, da die Gefahrstoffe nur von dafür speziell geschul-
tem Fachpersonal angenommen werden dürfen.
Info: Fragen zu Problemstoffen und zur fachgerechten Entsorgung 
werden im Landratsamt von Andrea Bogdan, Tel. 0791/755-7321, 
beantwortet. 

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert
Ganz schön wild! Der Waschbär im Porträt 
Waschbären sind äußerst anpassungsfähig. Als Kulturfolger 
fühlen sie sich auch im städtischen Raum wohl. Um Kon-
� ikte zwischen Mensch und Tier zu vermeiden, sollte das 
Füttern der Tiere unbedingt vermieden werden. 
Durch sein Aussehen und die Angewohnheit, auch in Gärten oder 
Mülltonnen nach etwas Essbarem zu suchen, erinnert der Wasch-
bär an einen Räuber. 
Er ist ein typischer Allesfresser und eher Sammler als Jäger. Die 
Nahrung variiert nach dem jahreszeitlichen Angebot von Früchten 
über Getreide bis zu Regenwürmern und Vögeln. In der Stadt frisst 
er auch Abfall. 
Oft � ndet man den Waschbären in gewässernahen Lebensräu-
men wie Fluss- und Seenlandschaften. Er ist ein guter Kletterer 
und bevorzugt strukturreiche Umgebungen, in denen es viele Ver-
steck- und Fluchtmöglichkeiten gibt. Er lebt als Einzelgänger oder 
in lockeren Familien- oder Männchengruppen. 

Durch seine hohe Anpassungsfähigkeit an verschiedene Lebens-
räume ist der Waschbär gut in der Lage, sich an den städtischen 
Raum anzupassen. Er durchsucht Mülleimer oder Gärten nach 
Fressbarem. Auch aktuell wird der Waschbär immer häu� ger in 
Wohnsiedlungen und Ortsnähe gesichtet.
Die Nutzung von Dachböden oder Gartenhäusern als Behausung 
kann lokal zu erheblichen Kon� ikten führen, weil dadurch wirt-
schaftliche Schäden entstehen, z. B. durch die Beschädigung der 
Dämmung.

„Um zu vermeiden, dass sich ein Waschbär im Haus oder auf dem 
Grundstück ansiedelt, ist vor allem das Bereitstellen von Futter im 
Freien zu unterlassen. Auch darf der Waschbär kein Futter für 
Haustiere oder Vogelfutter erreichen“, erklärt Michael Breuninger, 
Wildtierbeauftragter des Landkreises Schwäbisch Hall. 
In der Vergangenheit konnten im Landkreis vereinzelte Fälle von 
Staupe an Waschbären nachgewiesen werden. Neben Waschbär, 
Fuchs, Marder und Dachs können auch Hunde und Frettchen von 
der Krankheit betroffen sein. Die Ansteckung erfolgt über direkten 
Kontakt. Neben den Symptomen Durchfall, hohes Fieber und 
Husten kann die Staupe auch mit Verhaltensänderungen oder 
Lähmungserscheinungen einhergehen. Für Menschen ist die 
Staupe ungefährlich. Mit einem aktuellen Impfschutz können 
Hunde geschützt werden.
Wer Fragen zum Umgang mit Wildtieren oder Probleme mit ihnen 
hat, kann sich an den Wildtierbeauftragten Michael Breuninger im 
Forstamt des Landkreises Schwäbisch Hall wenden: 
Tel. 0791/755-7876, Mobil: 0151/50834432, 
Mail: M.Breuninger@LRASHA.de.
Weitere Informationen zum Forstamt des Landkreises gibt es im 
Netz unter www.LRASHA.de/wald.

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen
Freitag, 2. Mai 2025 
14.00 - 17.00 Uhr bei Kirchberg
Wald ist immer häu� ger in Frauenhand, aber bei Waldtagen und 
Fortbildungen dominiert meist ein männliches Publikum. Die 
Frauen halten sich oft im Hintergrund. Aber nicht heute! Die Förs-
terin und Waldbesitzerin Bettina Herterich vermittelt Waldbesitze-
rinnen und anderen Interessierten mit und ohne Vorkenntnissen 
die Grundlagen der Waldbewirtschaftung. Kernthemen sind 
Standort, Baumartenwahl, Durchforstung und natürlich die Aus-
wirkungen des Klimawandels, aber auch für Exkurse z. B. zum 
Naturschutz, zur Waldgeschichte oder zu Forstschädlingen wird 
Zeit bleiben. Diskussionen bereichern jede Veranstaltung, also 
bringen Sie gern Ihre eigenen Erfahrungen und Fragen mit!
Zielgruppe: Waldbesitzerinnen und andere Interessierte 
 jeden Alters
Kosten: kostenfrei
Leitung: Bettina Herterich 
 Tel. 0175/1831514
Sonstiges: wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax.
Das Anmeldeformular � nden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/
Waldpädagogik/Waldbegegnungen.

Am 30. April 2025 ist es wieder so weit: 
Gaggstatt bekommt einen Maibaum!
Der geschmückte Baum wird ab 18.00 Uhr aufgestellt. 
Für Gegrilltes und Getränke ist gesorgt.
Auf euren Besuch freut sich 
die Dorfgemeinschaft Gaggstatt.

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte

Jubiläumsdaten
Vor 80 Jahren
1945 – Das Kriegsende in 
Kirchberg IV (Fortsetzung)
„K i r c h b e r g – Jagst
Geschichtliche Darstellung
der letzten Kriegstage und der 
Besetzung im April 1945.“

1.) Tag und Stunde der Brückensprengungen. Wann und wie 
wurden Not- und Ersatzbrücken gebaut und in Betrieb ge-
nommen?
a) Die große Jagstbrücke wurde am 20.4.45 um 3.00 Uhr morgens 
gesprengt, nachdem vorher 2 von 5 Bögen der Brücke durch An-
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gehörige der SS unterminiert worden waren. Eine der Minen konn-
te indessen durch einen Obergefreiten noch rechtzeitig ausgeschal-
tet werden, sodass nur 1 Bogen zerstört wurde. Das Kommando 
der am Vormittag des gleichen Tages eingerückten (von Hornberg 
her einrückenden) USA-Truppen ordnete die sofortige Reparatur 
der Brücke an und wenige Wochen später konnte sie durch behelfs-
mäßigen Holzunterbau wieder befahrbar gemacht werden. Inzwi-
schen ist sie durch Steinpfeiler wiederhergestellt worden.
b) In der gleichen Nacht wurde außerdem noch eine kleine Brücke 
an der Straße nach Eichenau-Gerabronn gesprengt (die Brücke 
am Schindelbach/Seelisbrunnen). Die amerikanischen Truppen 
stellten durch Auffüllen der unterbrochenen Stelle die Straßenver-
bindung (S. 3) sofort wieder her. Auch diese Brücke ist inzwischen 
wieder vollständig repariert worden.
Die amerikanischen Truppen bahnten sich bei ihrem Einmarsch 
am 20.4.45 unter Umgehung der unter a) erwähnten Brücke einen 
Übergang durch das Flussbett der damals wasserarmen Jagst, 
sodass deren Nachschubverbindung in Richtung Kirchberg – 
Rot am See überhaupt nicht unterbrochen worden war.
2.) Wann und wo wurden Panzersperren, Feldbefestigungen, 
Artilleriestellungen gebaut?
Wenige Wochen vor dem Herannahen der Kämpfe wurde von der 
Kreisleitung der Partei der Bau von Panzersperren angeordnet, 
und zwar:
1 Panzersperre auf der neuen Straße (Hohenloher Str.) am Rang 
(„Umrang“, Kehre),
1 Panzersperre an der alten Steige (bei der ehemaligen „Kinder-
schule“),
1 Panzersperre im Tal bei Weigle´s Haus (am Burgberg, hinter 
Melber)“.
(Anm.: Die beiden ersten Panzersperren hätten problemlos um-
fahren werden können. Der Weg „Am Burgberg“ ins Städtle wäre 
für Panzer sowieso nicht befahrbar gewesen).
„Da um diese Zeit bei dem weitaus größten Teil der Einwohner-
schaft kein Zweifel mehr über den Ausgang des Krieges bestand, 
konnte diese kein Verständnis für eine derartige Maßnahme auf-
bringen, sondern erblickte vielmehr in der Anordnung eher eine 
große Gefahr für Kirchberg und dank des entschiedenen Entschlus-
ses einiger Bürger konnten sämtliche Sperren noch kurz vor dem 
Eintreffen der USA-Truppen am 7.4. wieder abgeräumt werden.
Feldbefestigungen und Artilleriestellungen waren weder vorgese-
hen noch gebaut worden.“
Hans Friedrich Pfeiffer, 17.4.2025 Fortsetzung folgt

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag – Quasimodogeniti 27. April 
2025
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten.  (1. Petrus 1,3)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM 
TELEFON
Unter Tel. 07936/3199990 � nden Sie täglich neue 
Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. 
Sie können sich außerdem sonntags unter der 
Nummer 07954/9869980 direkt in den Lendsiedler 
Gottesdienst einwählen.

Sonntags, 18.00 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel – Jugend-
alpha
Gedanken zu Gott und der Welt bewegen unsere Jugendlichen. 
In diesem Rahmen versuchen wir gemeinsam Antworten zu � n-
den oder auch Glaube und Religion zu hinterfragen. Nach einem 
gemeinsamen Essen gibt es einen Videoimpuls und dann reichlich 
Gelegenheit, im gegenseitigen Austausch die eine oder andere 
Antwort zu � nden.
Interessierte Jugendliche ab der Kon� rmation sind herzlich ein-
geladen, dazuzukommen. Sonntags 18.00 Uhr im Gemeindesaal 
Lendsiedel.

Freitag, 25. April 2025, 19.00 Uhr, Lobpreisabend in der alten 
Bank, Lendsiedel.
Herzliche Einladung an alle, die gern singen.

Samstag, 26. April 2025, 18.00 Uhr Gospelchor NoDistance in 
der Jugendstilkirche Gaggstatt
Der Geislinger Gospelchor „No Distance“ mit Sängerinnen und 
Sängern aus Geislingen und Amstetten löst sein Versprechen ein 
und gibt ein Konzert in der Jugendstilkirche Gaggstatt. Mit „Swing 
and Sound for Souls“ werden sie uns begeistern. Der Eintritt ist 
frei – Spenden zugunsten des Chores sind willkommen.

Gemeinsam essen – herzliche Einladung!
An sechs Sonntagen im Jahr laden die drei Teams der Kirchberger 
Kochfrauen herzlich zum gemeinsam Essen in das ev. Gemeinde-
haus, Am Hofgarten 7, in Kirchberg ein.
Die nächsten beiden Termine sind:
Sonntag, 4. Mai 2025, ab 11.30 Uhr.
Gericht: Königsberger Klopse mit Reis und Salat.
Vegetarische Variante: Gemüsecurry mit Reis und Salat sowie ein 
Dessertbüffet.
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Anmeldung (vegetarisch bitte angeben) bis Freitag, den 2. Mai 
2025, 12.00 Uhr bei Beate Scharr, Tel. 07954/8800 und Hannelore 
Zoefelt, Tel. 07954/8322.
Zum Vormerken:
Sonntag, 29. Juni 2025, ab 11.30 Uhr im Rahmen des Gemeinde-
festes.
Gericht: Gegrilltes und Maultaschen (auch vegetarisch) mit Salat-
büffet.
Keine Anmeldung erforderlich.
Wir freuen uns über eine Spende für die Arbeit unserer Kirchen-
gemeinde. Zur Orientierung geben wir einen Richtpreis an. Men-
schen mit Berechtigungskarten für Tafelmobil oder Tafelladen 
werden um 2 Euro gebeten.
Es freut sich auf Ihr Kommen
die Evangelische Kirchengemeinde Kirchberg.

Chorprojekt 2025 des Bezirkskantorats Blaufelden

Requiem von Gabriel Fauré
In diesem Jahr � ndet das Chorprojekt des Bezirkskantorats Blau-
felden in Kooperation mit dem Bezirkskantorat Crailsheim statt.
Die Johanneskantorei Crailsheim führt mit einem Orchester am 
Ewigkeitssonntag, 23. November 2025, in einem Oratorienkonzert 
das Requiem von Gabriel Fauré und Kantaten von Reger und 
Mendelssohn auf. Der Projektchor des Bezirkskantorats Blaufel-
den singt das Fauré-Requiem und die Choralkantate „Wer nur den 
lieben Gott lässt walten“ von Felix Mendelssohn mit.
Die Proben des Projektchores � nden unter der Leitung von Be-
zirkskantorin Stefanie Pfender an folgenden Terminen im ev. Ge-
meindehaus (Am Hofgarten 7) in Kirchberg statt:
• Samstag, 12. Juli 2025, 9.30 – 12.30 Uhr
• Samstag, 27. September 2025, 9.30 – 12.30 Uhr
• Samstag, 18. Oktober 2025, 9.30 – 12.30 Uhr
• Samstag, 8. November 2025, 14.30 – 17.00 Uhr
Die Hauptprobe findet am Samstag, 22. November, in der 
Johanneskirche Crailsheim statt.
Bitte melden Sie sich bis zum 7. Mai 2025 beim Bezirkskantorat 
Blaufelden unter Bezirkskantorat.blaufelden@gmx.de an. Hier 
erhalten Sie auch weitere Informationen zum Chorprojekt 2025. 
Die Teilnahme am Chorprojekt ist kostenlos.

Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 27. April 2025
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche mit 

Pfr. Flemming Nowak
Mittwoch, 30. April 2025
9.30 Uhr  Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeinde-

haus
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Hinweise:
Pfarramt nicht besetzt.
Pfr. Nowak hat vom 28. April 2025 – 4. Mai 2025 Urlaub. Vertretung 
in dringenden seelsorgerlichen Fällen organisiert Pfr. Hansjörg 
Wittlinger, Tel. 07954/925840.

Evangelische Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau
Samstag, 26. April 2025
18.00 Uhr Gospelkonzert – Praise – Jugendstilkirche Gaggstatt
  Der Geislinger Gospelchor „No Distance“ mit Sänge-

rinnen und Sängern aus Geislingen und Amstetten 
löst sein Versprechen ein und gibt ein Konzert in der 
Jugendstilkirche Gaggstatt. Mit „Swing and Sound for 
Souls“ werden sie uns begeistern, der Eintritt ist frei 
– Spenden zugunsten des Chores sind willkommen.

Sonntag, 27. April 2025
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard 

Hoene)
Montag, 28. April 2025
 15.00 Uhr Erzählkaffee in der Lindenau, Mistlau
 20.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Donnerstag, 1. Mai 2025
 19.30 Uhr Auszeit am Donnerstag in der Nikolauskirche, Mistlau
Hinweise:
Urlaub Pfr. Hoene
Pfarrer Hoene hat vom 29. April – 24. Mai mit tageweisen Unter-
brechungen Urlaub, deshalb ist er zu einzelnen Terminen da. Ver-
tretung bei Sterbefällen hat vom 29. April 2025 – 5. Mai 2025 
Pfr. Hansjoerg Wittlinger, Tel. 07954/925840.

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Freitag, 25. April 2025
19.00 Uhr Lobpreisabend in der alten Bank
Sonntag, 27. April 2025 Link: kein Stream
8.45 Uhr  Andacht in der Stephanuskirche 

zum Auftakt des Emmaus-Wan-
dergottesdienstes nach Weckel-
weiler
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 10.45 Uhr Gottesdienst in Weckelweiler mit Pfr. Hansjörg Witt-
linger

  Opfer für Uppahr
 18.00 Uhr Teens-Treff: Jugendalpha im Gemeindesaal
Montag, 28. April 2025
 8.30 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus
Dienstag, 29. April 2025
 17.15 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 30. April 2025
 8.00 Uhr Mums in prayer im Gemeindesaal
 16.00 Uhr Kon� -Unterricht im Gemeindesaal
 17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der alten Bank

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
Sonntag, 27. April 2025 
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Tiefenbach (Prädikant Herterich)
Mittwoch, 30. April 2025 
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor

Katholische Kirche
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro:
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

Bürozeiten:
Unser Pfarrbüro ist bis auf Weiteres nicht besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)
Schriftlesungen: Apg 5, 12-16; Offb 1, 9-11a.12-13.17-19; Joh 20, 
19-31
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
Samstag, 26. April 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 27. April 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 10.30 Uhr Feier der Erstkommunion für die ganze Seelsorgeein-

heit in Gerabronn
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
 17.30 Uhr Nachösterlicher Wortgottesdienst in Blaufelden (nähe-

re Hinweise siehe unten)

Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 28. April 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier – Dankfeier der Erstkommunionkinder 

in Rot am See
  Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!
Dienstag, 29. April 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 30. April 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein

3. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 5, 27b-32.40b-41; Offb 5, 11-14; Joh 21, 1-19
Samstag, 3. Mai 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 4. Mai 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 14.30 Uhr Maiandacht in Dreischwingen

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunion 2025
Die diesjährige Erstkommunion steht unter dem Leitwort „Ge-
halten durch Gottes Hand“. 18 Kinder aus unserer Seelsorgeein-
heit empfangen zum ersten Mal die heilige Kommunion in einem 
gemeinsamen Gottesdienst in Gerabronn.
Bei gemeinsamen Familiengottesdiensten in jeder der Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit konnten sie eine größere Gemeinschaft 
erfahren. Auch Eltern und Geschwister lernten so die Seelsor-
geeinheit besser kennen.
In den Gruppenstunden wurden die Grundlagen unseres Glau-
bens vertieft und bei den Aktionen gemeinsam gebastelt. Besten 
Dank an die Eltern und Gemeindemitglieder, die sich in die Vor-
bereitung eingebracht hatten.
Die neue Form der Vorbereitung auf die Erstkommunion in unse-
rer Seelsorgeeinheit stand unter der Leitung von Frau Waltraud 
Schneider. Ihr sagen wir herzlichen Dank für die Bereitschaft, 
neue Wege in der Zusammenarbeit der Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit Hohenloher Ebene zu gehen.
Unseren Erstkommunionkindern und ihren Familien wünschen wir 
einen gesegneten Erstkommuniontag!
Pfarrer Bernhard Fetzer

Atemzug – Schritt – Besenstrich
Am Sonntag, den 27. April 2025, feiern wir um 17.30 Uhr einen 
anderen Gottesdienst in der katholischen Kirche in Blaufelden.
Die Geschichte mit Beppo, dem Straßenkehrer, aus dem Buch 
„Momo“ von Michael Ende, bildet die Grundlage unseres Gottes-
dienstes.
Alle sind herzlich eingeladen, die mit uns auf ganzheitliche Weise 
DURCHATMEN wollen.
Anschließend gibt es noch die Möglichkeit zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Sekt, Saft, Wasser und Gebäck.
Der Zugang zur Kirche ist barrierefrei/Texte können mitgelesen 
werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Petra Dostan – Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung – 
inklusiv und familienorientiert

Nächster Nähtreff
Wenn Sie Interesse am Nähen haben, sind Sie hier richtig. Eine 
kleine Gruppe Nähbegeisterter trifft sich wieder am Dienstag, 
29. April 2025, um 14.00 Uhr bei Martina Lemke im Schillerweg 22 
in Schrozberg. Aus Hungertüchern der vergangenen Jahre ent-
stehen beispielsweise Taschen oder andere Gegenstände. Um 
kurze telefonische Anmeldung wird gebeten: 07935/72110.

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Jesus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt: und jeder, der lebt 
und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben. Glaubst du 
das?“  Joh. 11,25-26

Freitag, den 25. April 2025
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 27. April 2025
 10.00 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche Crailsheim
Kalkäckerstraße 23 in Crailsheim

Sonntag, 27. April 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30. April 2025
 20.00 Uhr Gottesdienst

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend mit Manuel Raisch zum 
Thema: „Den Glauben bewahren in Zeiten, in denen nichts mehr 
gilt.“ Dieser � ndet am Samstag, dem 26. April 2025, um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Rot am See statt.
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Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, so-
wohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-Über-
tragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltun-
gen � ndet ihr unter www.ajc-ev.de.

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Jugendfußball
Die Termine in der Woche nach den Osterferien:
Montag, 28.4., 18.30 Uhr, D-Junioren: 
SG Fichtenau – TSG II (7er)
TSG – SGM TV Rot am See/ Brettheim/ Hengstfeld I

19.00 Uhr, B-Junioren: 
SGM SV Tüngental/ Braunsbach – TSVT I – TSG

Dienstag, 29.4., 18.00 Uhr, E-Junioren: 
FC Langenburg – TSG
SpVgg Gammesfeld – TSG II

Die Maibaumfreunde Lendsiedel

Seniorenclub Kirchberg

Herzliche Einladung zu unserem nächsten Kaffee-
nachmittag am Montag, den 5. Mai 2025, um 
14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Wir freuen uns, dass Herr Folker Förtsch aus 
Crailsheim, Leiter des Stadtarchivs, an diesem 
Nachmittag zu uns in den Seniorenclub kommt, um 

uns über die Entwicklung der Stadt Kirchberg seit ihrer Entste-
hung zu erzählen.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich Ihr Seniorenclubteam.

LandFrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Abendspaziergang auf dem Bundschuh-
weg
Am Mittwoch, 7. Mai 2025, treffen wir uns um 
18.00 Uhr in Brettheim auf dem Dorfplatz, um 
mit dem Brettheimer Ortsvorsteher Reiner 
Groß einen Teil des Bundschuhwegs zu laufen. 

Die „Wanderung“ dauert ca. 2 Stunden und ist ungefähr 5 – 6 km 
lang. Im Anschluss wollen wir auf dem Spielplatz in Hilgartshau-
sen gemütlich zusammen grillen. Für Getränke und Grillgut wird 
gesorgt. Wer nicht wandern möchte, ist auch nur zum Abschluss 
nach Hilgartshausen eingeladen. Wir bitten um Anmeldung bei 
Inge Präger bis 4. Mai 2025, Tel. 8568.

Aus� ug an die Mainschleife nach Volkach, P� ngstrosenbe-
trieb und Wein-Spaziergang
Am Samstag, 24. Mai 2025, laden wir ein, mit den LandFrauen 
an die Mainschleife nach Volkach zu fahren. Starten werden wir 
gegen 8.00 Uhr und zunächst nach Unterpleichfeld fahren, um 
dort eine Führung auf einem P� ngstrosenbetrieb zu erhalten und 
den Schaugarten zu besichtigen. Zur Mittageszeit kehren wir in 
Volkach zum Mittagessen ein und können anschließend noch 
durch das schöne Städtchen bummeln. Nachmittags erwartet uns 
eine Gästeführerin mit der wir zunächst eine Rundfahrt entlang 
der Mainschleife unternehmen und anschließend einen kleinen 
Spaziergang durch die Weinberge oberhalb der Mainschleife 
machen. Dabei dürfen wir 3 Weine probieren und uns zum Ab-
schluss mit einem Vesper stärken. Die Rückfahrt erfolgt gegen 
18.00 Uhr, sodass wir voraussichtlich gegen 19.30 Uhr wieder zu 
Hause sind.
Preis für Busfahrt, Führungen, 3-er-Bund P� ngstrosen, Weinprobe 
und Vesper ca. 50 EURO, für Nichtmitglieder 55 EURO.
Anmeldungen bitte bei Inge Präger, Tel. 8568.
Alle Veranstaltungen � nden im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V. statt. 
Interessierte und Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Workshop und Besichtigung
Am Samstag, 3. Mai 2025, um 15.00 Uhr be-
sichtigen wir die Gärtnerei Rüdenauer, im An-
schluss kann jeder sein P� anzgefäß oder Bal-

konkasten unter Anleitung bep� anzen. Im Anschluss gibt es Kaffee 
und Kuchen. Kosten: die P� anzen/Gefäße. Treffpunkt direkt in 
Blaufelden. Anmeldung bis zum 29. April 2025 bei Kirstin Feinau-
er, Tel. 07955/926402 oder 0171/6047440.

Herzkissen
Am Mittwoch, 14. Mai 2025, übergeben wir die genähten Herz-
kissen an das St.-Elisabeth-Hospiz in Künzelsau. Treffpunkt um 
13.00 Uhr in Gaggstatt alte Schule oder 13.15 Uhr in Beimbach 
am Gemeindesaal. Wir fahren dann in Fahrgemeinschaften nach 
Künzelsau. Dort bekommen wir eine Führung und übergeben die 
Kissen. Anmeldung bis zum 7. Mai 2025 bei Kirstin Feinauer, Tel. 
07955/926402 oder 0171/6047440.

Bestellung bei Roth
Wir bestellen wieder gemeinschaftlich Gemüsep� anzen und Blu-
men bei der Gärtnerei Roth in Neuenstein. Die P� anzen werden 
dann am Mittwoch, 21. Mai 2025, um 17.00 Uhr, zu Hanna nach 
Heroldhausen gebracht. Bestellschein bitte bei Kirstin anfragen, 
Tel. 07955/926402 oder 0171/6047440.

Rückblick Frauenfrühstück
Traditionell fand am Samstag vor Palmsonntag unser Frauenfrüh-
stück statt. Noch einem leckerem Frühstücksbuffet, das die Vor-
standschaft zauberte, las Wildis Streng aus ihren Kurzgeschich-
ten. Wildis Streng, bekannt durch ihre Hohenloher Kriminalromane, 
schreibt auch unterhaltsame Kurzgeschichten aus dem Leben mit 
offenem Ende. So erfuhren wir einiges aus Hohenlohe über einen 
Badesee oder eine lustige Motorradausfahrt.
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NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Anlage Blühstreifen/„Insekteninsel“
Am Samstag, 26. April, treffen wir uns zu einem 
Arbeitseinsatz um 10.00 Uhr am Frankenplatz. 
Dort werden wir auf einer kleinen städtischen 
Fläche eine „Insekteninsel“ mit insektenfreund-
lichen Stauden anlegen. Dann wird unsere seit 

zwei Jahren bestehende „Insekteninsel“ am Landhotel durch ei-
nige P� anzungen ergänzt. Also bitte Hacke und Eimer mitbringen. 
Wenn noch Zeit ist, werden die zwei vorbereiteten Flächen am 
Feuerwehrmagazin und an der Kreuzung Landhotel mit einer 
Blühmischung eingesät.

Ausstellungseröffung „Alles im Fluss“
Am Montag, 28. April, wird um 18.00 Uhr im Foyer des Kirch-
berger Rathauses die Ausstellung „Alles im Fluss – Wasser in 
der Krise“ eröffnet. Bereits ab 16.00 Uhr können der „Gewässer-

anhänger“ und die Ausstellung im Rathaus besucht werden. Um 
18.00 Uhr erfolgt die offizielle Eröffnung mit einer Ansprache von 
BM Axel Rudolph, einer thematischen Einführung von Johannes 
Enssle (NABU-Landesvorsitzender Baden-Württemberg) und ei-
ner thematischen Einführung von Michael Pfeiffer (Dipl.-Biologe). 
Die Ausstellung kann dann zu den normalen Öffnungszeiten des 
Rathauses bis zum 9. Mai besucht werden. Die Veranstaltungs-
reihe, die durch diese Ausstellungseröffnung eingeleitet wird, ist 
ein Kooperationsprojekt des NABU Kirchberg, des Fischereiver-
eins Kirchberg und der Schutzgemeinschaft ländlicher Raum.

Exkursion „Maßnahmen zur Jagstrenaturierung“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Alles im Fluss – Wasser in 
der Krise“ � ndet am Dienstag, 29. April, um 18.00 Uhr eine Ex-
kursion zum Thema „Maßnahmen zur Jagstrenaturierung“ statt. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz! Die Jagstkatastrophe 2015 und ihre 
Folgen für die Fauna in der Jagst werden dargestellt, und die 
Renaturierungsmaßnahmen, die in den letzten 10 Jahren umge-
setzt wurden, werden exemplarisch an der Jagst gezeigt.

„Alles im Fluss – Wasser in der Krise“ – Kunstpfad
Die Kunstpro� lklasse 10 a/b der Schloss-Schule Kirchberg hat 
sich von der Ausstellung „Alles im Fluss“ zu einem Kunstpfad in-
spirieren lassen. Angefangen mit einer Installation und einem 
Graffity auf dem Schulgelände führt der eigens entworfene 
„Kunstpfad Logo“ zu den 7 Stationen. Weitere Projekte � nden sich 
auf der Bank am Frankenplatz, im Schaufenster der leer stehen-
den Sparkasse, im Torbogen zum Städtle, an den Bäumen vor 
dem Rathaus und an der Bushaltestelle der Jagstbrücke.

Jagstrenaturierungsmaßnahme an der „Lise-Weinmann-Wiese“

Seniorengenossenschaft Kirchberg-Jagst

„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag zwi-
schen 14.00 – 16.00 Uhr treffen wir uns regel-
mäßig zur verabredeten Zeit, um bei einer Tasse 

Kaffee oder Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und Tricks (und 
anderes) auszutauschen.
„Computerhilfe“: Am 29. April 2025 um 15.00 – 16.30 Uhr � ndet 
die nächste Veranstaltung zur Computerhilfe mit Rolf Witt in den 
Räumen der SENGENO, Poststr. 10, statt. Interessentinnen sind 
herzlichst eingeladen. Hauptthemen sind Fragen zur Datensicher-
heit. Um sicherzustellen, dass genügend Teilnehmer/innen anwe-
send sein werden, bitten wir um Anmeldungen per E-Mail oder 
telefonisch.

Kontakt: über SENGENO – Büro: Poststraße 10.
(Tel. 07954/2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder 
direkt an unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: 
Tel.  07904/9413340; Erika Kellermann: Tel.  8129; Peter Seitz: 
Tel. 8550; Dorothee Vetter: Tel. 8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; 
Frieder Wurziger Tel. 0157/58484067. 

Informieren Sie sich im Übrigen gerne über unsere neue Website: 
www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand
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Turn- und Sportverein Gaggstatt 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des TSV Gaggstatt
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung � ndet am Freitag, 
den 9. Mai 2025, um 20.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in 
Gaggstatt statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des TSV Gaggstatt recht 
herzlich ein und bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Berichte
  a. Vorsitzender
  b. Schriftführer
  c. Kassier
  d. Kassenprüfer
  e. Berichte der Abteilungsleiter
 3.  Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
 4.  Beschlussfassung über eingegangene Anträge
 5.  Verschiedenes und Bekanntgaben
Bitte beachten: Anträge zur Tagesordnung der Jahreshauptver-
sammlung müssen spätestens eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich beim 1. oder 2. Vorsitzenden eingereicht werden. Ver-
spätet eingegangene Anträge können nicht mehr bei der Jahres-
hauptversammlung behandelt werden.
Die Vereinsleitung des TSV Gaggstatt

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

„FUNTASIA“

Ausstellung in der Pfarrscheuer Ilshofen
Gemälde, Fotogra� en, Collagen und Montagen von Werner 
Steinle – 9. Mai bis 1. Juni 2025
In der Ausstellung be� nden sich Gemälde, Fotogra� en, Collagen, 
Montagen und vielgestaltige Variationen aus allem.
Seit vielen Jahren nimmt Werner Steinle an der Straßengalerie in 
Vellberg teil. Sie hat ihn nach eigenen Aussagen künstlerisch am 
Leben erhalten. Beruf, Familie und Alltag ließen wenig Spielraum 
für die Kunst. Nun ist er beru� ich im Ruhestand und hat mehr Zeit, 
seiner Leidenschaft fürs Bildermachen zu frönen.
An Ideen hat es ihm nie gemangelt. Er probiert vieles aus. Seine 
Bilder sind realistisch und abstrakt, häu� g auch beides in Kom-
bination. Diese Vielfalt prägt augenblicklich sein Schaffen. Das 
kreative Tun bereitet ihm viel Freude. Ein gewisser Sinn für Humor 
und Witz, für Wortspiele und Hintersinniges blitzt in vielen Arbeiten 
auf. Der verrückte Titel FUNTASIA soll das veranschaulichen.
„Ich hoffe, der Funke springt beim Betrachten der Bilder auf die 
BesucherInnen der Ausstellung über und zaubert ein Lächeln auf 
das eine oder andere Gesicht. Das würde mich freuen!“
Vernissage: Freitag, 9. Mai 2025, 18.00 Uhr
Musikalisch umrahmt wird die Vernissage von der Harfenistin Mia Prša.
Öffnungszeiten:
Sonntag, 11. Mai 2025, 14.00 – 17.30 Uhr
Sonntag, 18. Mai 2025, 14.00 – 17.30 Uhr
Sonntag, 25. Mai 2025, 14.00 – 17.30 Uhr
Sonntag, 1. Juni 2025, 14.00 – 17.30 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Freitag, 25. April 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 26. April 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 27. April 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)
Mittwoch, 30. April 2025
 15.00 Uhr Kinderstunde
Freitag, 2. Mai 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis

Samstag, 3. Mai 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 4. Mai 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)

Kulturamt Blaufelden

Herzliche Einladung zum Frühlingskonzert
am Samstag, 10. Mai 2025, im Spektrum in Blaufelden
DIE STUTTGARTER SALONIKER kommen erneut nach Blau-
felden.
Ein musikalischer Frühlings-Blumenstrauß
Patrick Siben und sein Salonorchester bieten handgemachte 
Konzert- und Unterhaltungsmusik mitten im Frühling.
Kapellmeister Patrick Siben holt mit seinen Musikern jedes Publi-
kum von den Stühlen, greift spontan Stimmungen und Tagesthe-
men auf und führt mit unverwechselbarem Charme und Witz durch 
ein Konzert, das von Klassik, Operette, Walzer und Early Jazz bis 
zu Swing und Latin reicht: perfekt gespielt und aufregend insze-
niert!
Konzertinfos:
Datum: Samstag, 10. Mai 2025
Uhrzeit: Einlass 18.30 Uhr / Beginn 19.00 Uhr
Ort: Blaufelden, Spektrum, Schulstraße 24
Tickets: VVK 20 € / AK 22 € 
Erhältlich auf dem Rathaus Blaufelden, 07953/88411 
oder online unter scantickets.de/b/6327

Erlebe, wie deine
Spende wirkt.
Als wärst du vor Ort.
kindernothilfe.de/nahdran

Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?



• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild 
in Originalgröße ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi 
haben (keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch 
an der Dateigröße erkennen: 600 KB und 
darüber sind gut. 

• keine verschwommenen Bilder

Bilder im GemeindeblattBilder im Gemeindeblatt

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
In Notfällen kann dies

entscheidend sein!

Wir suchen für unseren 
Versand einen

auf 556-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
fertigen Mitteilungsblätter. Die Arbeitszeiten für 
ca. 10 bis 12 Stunden wöchentlich sind von dienstag- 
nachmitt ags bis freitagvormitt ags möglich.
Voraussetzung für diese Tätigkeit ist ein gutes 
Maschinenverständnis sowie eine sorgfältige 
Arbeitsweise.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Mack unter 
Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per E-Mail unter 
gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen ab Mai oder Juni
für unseren Verlag zwei

auf 556-Euro-Basis.

Ihre Aufgabe ist die Reinigung, Pfl ege und Instandhaltung 
unserer Verlagsräume und Produkti onshalle. Sie sind ver-
siert im Umgang mit spezifi schen Geräten und sorgen 
verantwortungsbewusst für die Sauberkeit, Ordnung und 
Hygiene bei uns. 

Die Arbeitszeiten für jeweils ca. 5 Stunden sind freitag- 
nachmitt ags und samstags möglich.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Mack unter 
Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per E-Mail unter 
gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Reinigungskräft e (m/w/d)

DS - Der Seniorendienst | Kirchenweg 32 | 74599 Wallhausen | Tel.:  07955/389835 | E-Mail: info@ds-der-seniorendienst.de

Wir suchen eine nette KollegIn für die ambulante Hauswirtschaft,
Betreuungen und für Einkäufe

Wir bieten Ihnen eine Arbeitszeit von wöchentlich
20 bis 28 Stunden, familienfreundliche Arbeitszeitregelungen,
tari� iche Bezahlung und ein nettes Team.

Interessiert? Dann nehmen Sie doch einfach Kontakt mit uns auf.

Feldspritzen-TÜV
Filiale Rot am See

von Mo., 19.5. bis Fr., 23.5.2025.
Wir bitten um Ihre Anmeldung unter:

 Telefon 0 79 55/3 88 87 88
Robert-Bosch-Straße 11
74585 Rot am See



Unter allen wiPfeln ist ruh'.

RuheForst LandhegeRuheForst Landhege
Führungen 2025::

Mai: 07. / 21.05. 15.00 Uhr (Mi.)
Juni: 04. / 28.06. 15.00 Uhr (Mi/Sa.)
Juli: 09. / 23.07. 15.00 Uhr (Mi.)
Treffpunkt: Infotafel am Parkplatz, Dauer: ca. 1 Std.

www.ruheforst-landhege.de
Tel: 09861/404-512 Mitarbeiter (m/w)

an der Kasse und für die Regalpflege

Mitarbeiter (m/w)
für unsere Obst & Gemüseabteilung

Floristin (m/w)

MitarbeiterMitarbeiter

W  W  ir suchen Sieir suchen Sie

Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall AG 
z. Hd. Nadine Bühler, bewerbung@besh.de

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung.

FÜR DEN REGIONALMARKT HOHENLOHE
WOLPERTSHAUSEN

Mehr Informationen:
www.besh.de/ueber-uns/stellen/

GERNE AUCH 
QUEREINSTEIGER!

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Krankenkassen-zerti�izierter 
Rückenkurs in Satteldorf!
✔  8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt deine Rücken-, Bauch- und Rumpfmuskula-
tur, verbesserst deine Haltung und beugst Beschwerden vor. Du 
pro�itierst von einem ganzheitlichen Konzept, das Theorie und 
Praxis verbindet – für mehr Wohlbe�inden im Alltag!

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online
oder fülle das Anmeldeformular auf www.�itunited.online aus!

Noch Fragen? Schreibe uns eine E-Mail – wir helfen dir gerne!

Plätze: max. 15 Teilnehmer!
Ort: Kurstraum, Satteldorfer Hauptstr. 38
Start: Dienstag 13.05.2025, 20 bis 21 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

W I N T E R G Ä R T E N
F E N S T E R  •  T Ü R E N
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Lamellendächer
Überdachungen

Sonnenschutz
Vordächer
Haustüren
Markisen

Fenster
Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Tel. 0 79 54/3 41 • www.zanzinger-gmbh.de
info@zanzinger-gmbh.de

Handwerksbetrieb des Jahres 2020 der Stadt Crailsheim!

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Hommage am 1.Mai 
im Gasthaus Zur Lindenau 
in Mistlau von 12 – 18 Uhr
Panierte Schnitzel mit Pommes oder Kartoffelsalat oder 
Benni’s Kässpätzle, leckeres MOO-Eis und eine Füh-
rung durch Sylvi’s Gartenparadies in Mistlau. 

Reservierung unter: Tel. 0 79 54/85 90 
oder info@gasthauszurlindenau.de

Wir freuen uns auf euren Besuch: 
Elke Kühn und das Lindenau-Team

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 
erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !


